
M-Projekt: Kommunale 
Wärmeleitplanung als 
planerisches Instrument für eine 
klimaneutrale Stadtentwicklung
Am Beispiel Lüdinghausen



Kommunale Wärmeleitplanung

1. Bestandsanalyse: 

Erfassung des aktuellen 

Wärmebedarfs oder 

-verbrauchs

2. Potenzialanalyse: 

Erfassung aller Potenziale für 

die Wärmewende

3. Zielszenarios:

Zwischenschritte zum 

Erreichen einer 

klimaneutralen 

Wärmeversorgung

4. Wärmewendestrategie: 

konkrete Maßnahmen, 

Prioritäten und Zeitpläne für 

einzelne Teilbereiche 

(Reduktion Wärmebedarf, 

lokale erneuerbare Energien)
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Wer wir sind

▪Master-Projekt der Fakultät 
Raumplanung

▪13 Studierende 
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Anlass

▪ Fossile Energieträger dominieren weiterhin 
die Bereitstellung von Wärme

▪ Ziel: Treibhausgasneutralität bis 2045 
bundesweit (Lüdinghausen bis 2033)

▪Bundeswirtschaftsministerium sieht es als 
notwendig an, dass Kommunen 
Wärmeleitpläne erstellen 

▪ In Dänemark werden seit Anfang der 1980er-
Jahre in allen Gemeinden Wärmeleitpläne 
aufgestellt 

▪ In Lüdinghausen gibt es Potenziale für eine 
fossilfreie Wärmeversorgung
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Ablauf des 
Projektes

▪bisher: Aneignung von Grundlagen

▪ jetzt: Vertiefung in thematischen 
Kleingruppen
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Methoden und Ergebnisse 
des Projektes

▪ Szenarienmodellierung für Lüdinghausen

▪Wärmewendestrategie für Lüdinghausen

▪Maßnahmenkarte für Teilgebiet von Lüdinghausen

▪ spezifische Handlungsempfehlungen für jede Zielgruppe 
(Politik, Bürgermeister, Verwaltung, Energiedienstleister etc.)
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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Bei weiteren Fragen oder
Anmerkungen erreichen Sie uns
unter:

Thomas.Pototzky@tu-dortmund.de

Niklas.Discher@tu-dortmund.de
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Abb. 2: Anteil der erneuerbaren Energien in den Sektoren Strom, Wärme und Verkehr

Abb. 3: eigene Darstellung 2023: Inhalt der Kleingruppenarbeit

Abb. 4: Stadt Zürich 2020: Themenkarte T10: Einsatz von Erdwärmesonden (EWS). Abgerufen von https://www.stadt-
zuerich.ch/energie/de/index/energiepolitik/energieplanung/dokumente.html

Abb. 5: Ghostwriterz.info 2021: Questions and answers during an internship interview. Abgerufen von https://ghostwriterz.info/questions-and-
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